
PRESSEINFORMATION 
 

 

Wirtschaftskammer Wien und Unit F büro für mode vergeben 2011 
erstmals  Produktionspreis für Mode 

 

 

Neben den bereits bestehenden Kategorien der AFA-Austria Fashion Awards, die sich 

mit ihrem Fokus auf Positionierung, Distribution und PR/Kommunikation vor allem an 

ModedesignerInnen am Beginn ihrer Karriere richten, schreiben die Wirtschaftskammer 

Wien und Unit F büro für mode in diesem Jahr zum ersten Mal den Produktionspreis für 

Mode aus. 

 

Dieser richtet sich an österreichische ModedesignerInnen im In- und Ausland, die mit 

ihrem Label bereits längere Zeit auf dem internationalen Markt vertreten sind und sich 

durch herausragendes Design, eine eigene Handschrift und eine hohe Qualität in der 

Kollektionsherstellung auszeichnen. 

Eine internationale Fachjury ermittelt die Preisträger in den Kategorien „womens´ wear“ 

und „mens´ wear“ unter besonderer Berücksichtigung des individuellen Stils und des 

hohen angestrebten Produktionsniveaus der Kollektionen.  

 

Der neu ausgeschriebene Award ist in beiden Kategorien mit jeweils EUR 10.000 dotiert, 

wobei dieser Betrag an die Produktion der Musterkollektion für die Saison Herbst/Winter 

2012/13 in einem professionellen österreichischen Fertigungsbetrieb gebunden ist.  

Die mit dem Preisgeld gefertigten Kollektionen werden im Rahmen des 12 festival for 

fashion & photography (Juni 2012) öffentlich präsentiert.  

 

Die Wirtschaftskammer Wien und Unit F büro für mode ergänzen mit der neu 

geschaffenen Preiskategorie das Förderprogramm der AFA-Austria Fashion Awards um 

den für einen Fashion Brand essentiellen Faktor der Produktion.  

 

„Nun geht es darum, den Produktionsstandort Wien gezielt zu unterstützen und die 

Zusammenarbeit zwischen Designern und Bekleidungsgewerbe zu forcieren“ erklärt 

Brigitte Jank, Präsidentin der Wirtschaftskammer Wien. „Aus diesem Grund zeichnet 

sich der neue Preis durch eine Besonderheit aus: Er ist zweckgebunden. Die 

PreisträgerInnen müssen ihre Musterkollektion Herbst/Winter 2012/13 bei einem oder 

mehreren österreichischen Gewerbebetrieben anfertigen lassen. Damit soll sowohl ein 

hohes technisch-qualitatives Niveau der Kollektion garantiert sowie die Kooperation 

zwischen Kreativen und heimischen Fertigungsbetrieben angeregt und begleitet 

werden.“



WKW und Unit F büro für mode wollen mit dem Produktionspreis nicht nur Hilfestellung 

bei der Kollektionsherstellung auf sehr hohem und damit international 

konkurrenzfähigem Niveau leisten, sondern vor allem auch eine für beide Seiten 

gewinnbringende Zusammenarbeit zwischen österreichischem Modedesign und 

heimischen Produktionsstätten aus dem Pool der Wirtschaftskammer Wien aktivieren 

und ins öffentliche Bewusstsein rücken. 

 

Durch den so entstehenden wirtschaftlichen und kulturellen Mehrwert wird die 

österreichische Kreativwirtschaft gefördert und der Modestandort Österreich sowohl im 

Hinblick auf sein kreatives Potential als auch sein technisches Know How gestärkt.  

 

Um ein Modelabel professionell aufzubauen bedarf es unter anderem von Anfang an 

einer gesicherten und hochqualitativen Produktion. „Wir haben die letzten fünf Jahre 

immer wieder dieses Thema aufgerollt und auch immer versucht, private und öffentliche 

Partner zu finden, um gemeinsam an der Verbesserung dieser Produktionsbedingungen 

in Österreich zu arbeiten“, so Andreas Oberkanins und Ulrike Tschabitzer-Handler von 

Unit F büro für mode. „Mit dem neu konzipierten und von der Wirtschaftskammer Wien 

gestifteten Produktionspreis, der im Rahmen der AFA-Austrian Fashion Awards 

vergeben wird, haben wir ein Tool geschaffen, das einerseits österreichische Designer 

maßgeblich finanziell bei der Produktion unterstützen und andererseits österreichische 

Produktionsbetriebe und ihre Bedeutung für eine lebendige Modeszene weiter ins 

Rampenlicht stellen soll.“  

 

Die nominierten DesignerInnen werden im April bekannt gegeben, die GewinnerInnen 

des Produktionspreises erhalten ihre Auszeichnung während des 11 festival for fashion 

& photography im Juni. 

 

Bewerbungen können noch bis zum 28.02.2011 eingereicht werden. Nähere 

Informationen finden sich auf www.unit-f.at. 

 

 

 

Produktionspreis für Mode der Wirtschaftskammer Wien 

 

Stifter: Wirtschaftskammer Wien in Zusammenarbeit mit Unit F büro 

für mode 

Preis:  Teilfinanzierung einer Musterkollektionsproduktion 

Dotation: je EUR 10.000 pro Kategorie (eine Damen- und eine 

Herrenkollektion) 

Einreichschluss:  28.02.2011  

 

Kontakt: 

Presserückfragen an  Birgit Seiwald 

   Birgit.seiwald@aon.at 

   0676/3019600 

Informationen für Designer Andreas Reiter 

   reiter@unit-f.at 

   0699/12198498 

 

 

Unit F büro für mode, Februar 2011 
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